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Behandlung von Ablegern 

Wer Ableger erstellt muss diese auch rechtzeitig gegen Varroa behandeln.  

Da man bei der Erstellung des Ablegers eine Stockkarte ausfüllt, hat man auch das genaue 

Datum, wann dieser erstellt wurde. Nun rechnen wir 21 Tage weiter und wissen dann sicher, 

dass dieser brutfrei ist. (Wenn nicht gleich eine begattete Königin zugesetzt wurde!)  

Am besten behandelt man an einem etwas kälteren, oder regnerischen Tag. Dann sind mehr 

der Damen zu Hause.  

Nun benötigt man zur Behandlung folgendes Material:  

 Schutzkleidung! Säurebeständige Handschuhe und Mundschutz sind wichtig!  

 Sprühflasche  

 Oxuvar 5,7%  

 Standard Ausrüstung  

Das Oxuvar wird wie vorgegeben (250ml Wasser auf 275g Oxuvar) angemischt und 

geschüttelt. Das Wasser sollte, wenn es gleich verwendet wird, Umgebungstemperatur 

haben.  

Zander, DNM und vergleichbare:  2-3ml je besetzte Wabengasse  

Dadant :     3-4ml je besetzte Wabengasse 

Ihr könnt die Menge auch messen indem ihr eure Sprühvorrichtung mit Wasser füllt und 10 

Hübe in einen Behälter sprüht. Dies dann wiegen. Dann kann die Menge errechnet werden. 

Jede Sprühflasche gibt eine andere Mengen ab. Daher kann man so etwas sicherer werden.  

Nun in die Praxis:  

Wie immer vorher rauchen!   

 

Die Wabe wird etwa in einem Winkel von 45° gehalten. So geht man sicher das möglichst 

viele Bienen beim sprühen erwischt werden und nicht zu viel daneben geht. Die 

entsprechende Menge Mischung auf beiden Wabenseiten besprühen.  
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Jede Wabe muss kontrolliert und behandelt werden. Man kann auch vor dem besprühen das 

Volk gleich beurteilen. Man hat sie ja sowieso gerade in der Hand.  

 

 

Auf diesem Bild kann man die Behandlung gut erkennen.  

 

Wichtig! Die Behandlung muss in die Stockkarte eingetragen werden!  

Auch die Beuteninnenseite ist meist mit vielen Bienen 

besetzt. Diese werden natürlich auch behandelt!  

Wie man sehen kann war es auch bei dieser Behandlung 

nicht sonderlich schön und etwas verregnet. So geht man 

sicher das nicht so viele Bienen unterwegs sind.  


